
                                                                                                                                                                
 
 

Aufbauseminar Pädagogikbegleithund: 

Mit Hund ausgebildet –  

und jetzt Handlungssicherheit im Jugendhilfekontext gewinnen 

 

Veranstalter 

www.therdog.de            www.menschundpfote.de  

 

Termin und Ort 

Datum:  20.06. – 21.06.2026 

Uhrzeit:  10:00 – 16:30 Uhr 

Ort:  Begegnungsstätte BÜZ Römerbrunnen,  

  Giesenkirchener Straße 247, 41238 Mönchengladbach 

Umfang: 16 UE  

 

Teilnahmegebühr 

Kosten:  358€ / Mensch-Hund-Team 

 

Dozentinnen 

Katrin Reisch, Yvonne Bohnsack 

 

Ziel des Seminars 

Der Einsatz von Hunden in der Kinder- und Jugendhilfe gewinnt zunehmend an Bedeu-
tung. Nach einer absolvierten Basisausbildung als Mensch-Hund-Team stellt sich häufig 
die Frage, wie dieser Einsatz fachlich fundiert, verantwortungsvoll und nachhaltig weiter-
entwickelt werden kann.  



                                                                                                                                                                
 
 
Dieses Seminar richtet sich an bereits ausgebildete Mensch-Hunde-Teams, die neu be-
ginnen oder ihren Einsatz reflektieren, professionalisieren und qualitätsgesichert weiter-
führen möchten. Ziel ist es, Handlungssicherheit zu gewinnen und zu stärken, Rollen zu 
klären und den Einsatz des Hundes im institutionellen Rahmen zu verorten.  

 

Zielgruppe & Teilnahmevoraussetzungen 

 Bereits ausgebildete Mensch-Hunde-Teams 
 Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe in stationären, teilstationären oder ambu-

lanten Hilfen 
 Tätigkeit oder geplanter Einsatz in der Jugendhilfe 
 Für Trägervertretungen und Leitungskräfte besteht die Möglichkeit eine gesonderte 

fachliche Beratung zur Implementierung und Qualitätssicherung hundegestützter 
Angebote in Anspruch zu nehmen 

 

Inhalte des Seminars 

 Einordnung der Basisausbildung 
 Reflexion der eigenen Rolle als Fachkraft mit Hund  
 Anforderungen an den Hund im Arbeitsalltag der ambulanten und (teil-)stationä-

ren Jugendhilfe 
 Rahmenbedingungen im institutionellen Kontext – Qualitätssicherung und Profes-

sionalisierung 
 Praxisnahe Fallbeispiele 
 Kollegialer Austausch und Vernetzung 
 Entwicklung individueller nächster Schritte / Transferbericht 

 

Methodik 

 Plenums-, Gruppen- und Einzelarbeit 
 Praxisübungen mit Hund 

 

Abschluss 

Die Teilnehmenden erhalten eine qualifizierte Teilnahmebestätigung, die Inhalte und Um-
fang des Seminars dokumentiert. Diese Fortbildung dient dem erforderlichen Nachweis 



                                                                                                                                                                
 
 
der Teilnahme an einer anerkannten Fortbildungsmaßnahme im Rahmen der Rezertifizie-
rung. 

 

Begründung für den Arbeitgeber / Träger 

Der Einsatz von Hunden in der Jugendhilfe erfordert fachliche Kompetenz, Verantwor-
tungsbewusstsein und Qualitätssicherung. Eine weiterführende Qualifizierung dient der 
professionellen und sicheren Umsetzung. Die Teilnahme unterstützt: 

 Qualitätssicherung bestehender Angebote 
 Risikominimierung im Hinblick auf Kinderschutz, Haftung, Tierschutz 
 Handlungssicherheit der Mitarbeitenden 
 Klare Rollen- und Aufgabenklärung 
 Nachhaltige Weiterentwicklung hundegestützter Konzepte 

Die Kostenübernahme sowie die Anerkennung der Fortbildungsstunden sind als gezielte 
Investition in Professionalität, Handlungssicherheit und nachhaltige Qualitätsentwick-
lung innerhalb der Einrichtung zu verstehen. 

 

Für organisatorische Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung unter: 

info@therdog.de  

Für pädagogische Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung unter: 

info@menschundpfote-jugendhilfe.de 

 

 

 


